
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

«Tierisch gut» – 
Unser Sommerfest 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Ange-

hörige, Mitarbeitende und an der Hofmatt Interes-

sierte 

 

Unser diesjähriges Sommerfest stand ganz unter 

dem Motto «tierisch gut» – und genau so wurde 

es von unseren Gästen erlebt. Zahlreiche Attrakti-

onen rund um Tiere sorgten für Freude bei Jung 

und Alt. Besonders beliebt waren die Alpakas und 

die Hunde des Ausbildungszentrums TheraDog. 

Auch unsere hauseigenen Tiere – Ziegen, Hühner, 

Kaninchen und Schildkröten – durften natürlich 

nicht fehlen und sorgten für schöne Begegnungen. 

 

Ein berührender Höhepunkt war die Ausstellung 

mit Bildern unserer Bewohnerinnen und Bewoh-

ner und den Tieren, die in ihrem Leben eine be-

sondere Bedeutung hatten.  

 

Die beiden Führungen durch unser Haus stiessen 

auf grosses Interesse und boten den Besuchenden 

spannende Einblicke. Für strahlende Kinderaugen 

sorgte die Kita Bimbambini aus Uettligen mit ih-

rem kreativen Kinderschminken, bei dem viele 

kleine Gäste fantasievolle Tiergesichter erhielten. 

 

Ein besonderer Moment war auch der feierliche 

Festakt: Unser Stiftungsrat Marc Riedi richtete ge-

meinsam mit einem Bewohner persönliche Worte 

an die Gäste. Musikalisch umrahmt wurde dieser 

Anlass von der Musikgesellschaft Uettligen, die für 

eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.  

 

Trotz sommerlicher Hitze fanden rund 200 Besu-

cherinnen und Besucher den Weg zu unserem 

Sommerfest. Dank Glace, kühlen Getränken und 

einer Sprinkleranlage war für Erfrischung gesorgt.  

 

Ein gelungenes Fest, das noch lange in Erinnerung 

bleibt. 

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter  

 
 

Juli 2026 

Ereignisse Bewohnende und Tagesgäste 

 

Im Juni neu eingetreten sind: 

‒ Hanna Leuenberger 

‒ Ulrich Schmid 

 

Im Juli freuen wir uns, folgende Geburtstage feiern zu können: 

‒ Adrienne Beck –  Fritz Moser 

‒ Brigitta Binggeli –  Willy Schädeli 

‒ Erika Hämmerli –  Hedy Vögtlin 

‒ Elisabeth Häni –  Ursula Zahnd 

 

 

Ereignisse Mitarbeitende 

 

Eintritte Juli / Nachtrag Juni 

‒ Alfusainey Kijera, Mitarbeiter Küche 

‒ Sarah Schori, Mitarbeiterin Hotellerie EFZ 

‒ Emil Hofmann, Zivildienstleistender Pflege und Betreuung 

‒ Tinian Meewes, Zivildienstleistender Pflege und Betreuung 

 

Wir heissen alle herzlich willkommen in der Hofmatt. 

 

Austritte Juni 

‒ Nina Stämpfli (Springerin) –  Elisabetta Maglio (Springerin) 

‒ Franziska Widmer –  Tanja Kreis (befristeter Vertrag) 

‒ Karin Dällenbach –  Silvan Geissbühler (befristeter Vertrag) 

‒ Wehazit Aregawi –  Rachel Maglio (befristeter Vertrag) 

‒ Timo Beneke (Zivildienstleistender) 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und  

wünschen für die Zukunft alles Gute. 

 

 

Seelsorge in der Hofmatt 

Pfr. Daniel Lüscher Wohlen 031 829 25 24 

Pfr. Martin Rahn-Kächele Meikirch  031 829 03 09 

Pfr. Michael Graf Kirchlindach  031 829 01 11 

 

 

Verantwortliche für und in der Hofmatt 

Geschäftsleiter Matthias Laich  031 828 22 21 

Ressortleiterin Barbara Schmid  079 543 74 51 

Präsident Stiftung Thomas Mössinger 078 662 19 04 

 

 



EINBLICK UND AUSBLICK AKTIVIERUNG  VERANSTALTUNGEN 

 

Zufriedenheitsbefragung 

Wir freuen uns, Ihnen die Ergebnisse unserer ak-

tuellen Zufriedenheitsbefragung mitteilen zu dür-

fen – und diese stimmen uns ausserordentlich po-

sitiv.  

 

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner bewerten 

ihr Zuhause in der Hofmatt mit hervorragenden 

9.2 von 10 Punkten. Auch ihre Angehörigen geben 

uns mit ebenfalls 9.2 Punkten ein sehr starkes 

Feedback, worüber wir uns besonders freuen. 

 

Unsere Mieterinnen und Mieter in den Alterswoh-

nungen vergeben sogar 9.4 Punkte – ein schönes 

Zeichen dafür, dass sie sich bei uns wohl und gut 

betreut fühlen.  

 

Besonders stolz sind wir auf das Resultat im Tages-

treff: Mit herausragenden 9.8 Punkten bestätigen 

die Angehörigen der Tagesgäste die hohe Qualität 

unseres Angebots. 

 

Diese Ergebnisse sind für uns nicht nur eine Bestä-

tigung, sondern auch ein Ansporn. Gemeinsam mit 

unserem engagierten Team setzen wir alles daran, 

dieses hohe Niveau zu halten und uns kontinuier-

lich weiterzuentwickeln. 

 

Wir danken allen herzlich für das Vertrauen, die 

wertvollen Rückmeldungen und die positive Ein-

schätzung.  

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter 

 

Es kann kaum etwas Schöneres ge-
ben, als seine letzten Tage in der 

Hofmatt zu verbringen.  
 

Kommentar aus der Befragung 

 

 
 

Neue Stiftungsrätin Susanne 
Walther-Schneider 

Ich heisse Susanne Walther-Schneider (54), bin 

verheiratet und Mutter einer 23-jährigen Tochter. 

Aufgewachsen und wohnhaft bin ich in Uettligen, 

wo ich tief verwurzelt bin.  

 

Beruflich habe ich meine Laufbahn als Drogistin 

begonnen und dabei wertvolle Erfahrungen in ver-

schiedenen Bereichen gesammelt. Nach dieser Tä-

tigkeit führten mich berufliche Stationen zur da-

maligen SWISSAIR sowie zum The Body Shop, was 

meinen Werdegang abwechslungsreich und viel-

seitig geprägt hat. Seit 16 Jahren arbeite ich nun in 

einer Apotheke in der Stadt Bern. 

 

In meiner Freizeit interessiere ich mich für Politik 

und bin gerne aktiv in der Region unterwegs. Rad-

fahren und Wandern gehören zu meinen Lieblings-

beschäftigungen, ebenso das Lesen spannender 

Bücher.  

 
 

Zur Entspannung geniesse ich es zudem, Konzerte 

jeglicher Stilrichtungen zu besuchen. 

 

Nun freue ich mich sehr auf meine Aufgabe als Stif-

tungsrätin, die vielen Begegnungen in und um die 

Hofmatt und bedanke mich herzlich für das Ver-

trauen. 

 

Susanne Walther-Schneider 

Stiftungsrätin 

Spazieren in der Gruppe 

 
 

Jeden Montag und Donnerstag machen wir uns gemeinsam mit den Bewohnenden auf den Weg nach 

draussen und geniessen die Natur bei einem gemütlichen Spaziergang rund um die Hofmatt. Unterwegs 

begegnen wir verschiedenen Tieren (Ziegen, Schildkröten, Hühnern ...) und bestaunen die vielen farben-

frohen Blumen. Dabei gibt es immer wieder etwas zu entdecken – und manchmal auch etwas «zum 

Schnousä»! Ob ein paar Meertrübeli am Wegrand, eine reife Erdbeere aus dem Beet der Gartengruppe 

oder das feine Zvieri nach dem Spaziergang – auch für den Gaumen ist immer etwas dabei. Zurück in der 

Hofmatt lassen wir den Nachmittag bei einer Geschichte gemütlich ausklingen. Gemeinsam geniessen wir 

die Gespräche, das Beisammensein und die schönen Momente, die uns die Natur und die Gemeinschaft 

schenken. 

 

Nicole Rufener  
Studierende Aktivierungsfachfrau HF 

 

 

Tierisches Engagement 

 
 

Auch dieses Jahr begleitete uns das Thema des Sommerfestes bereits einige Wochen vor dem grossen 

Tag: Gemeinsam mit Bewohnenden und Kindern der Kita bemalten wir farbenfrohe Steine mit tierischen 

Motiven, die am 20. Juni rund um die Hofmatt gesucht und entdeckt werden konnten. Tierliebende Be-

wohnende kramten in ihren Fotoalben, und es entstand eine schöne Sammlung an Bildern, die in einer 

Fotogalerie präsentiert wurde. Diese weckte viele Erinnerungen und es wurde gerätselt, wer auf den teil-

weise alten Fotografien zu sehen war. Zu guter Letzt hielten wir Ausschau nach tierischen Büchern, die in 

der Sommerfest-Bücherecke ein Plätzchen fanden und wenn «Zyt für ä Gschicht» war, konnte man einer 

tierischen Geschichte lauschen. Welch eine Freude zu erleben, mit wie viel Engagement sich die Bewoh-

nenden auf die Projekte einliessen und so ein wichtiger Teil bei der Durchführung des Sommerfestes wur-

den. Ein grosser Dank an alle Künstler:innen, Tierfreund:innen und Literaturliebhaber:innen! 

 

Katrin Simon 
Aktivierungsfachfrau HF 

 


